
Newsletter 2/24

Was tat sich im Treffpunkt?
Die Wände im Kinderzimmer haben endlich eine neue Farbe bekommen!
Und das noch völlig kostenlos!
Ein netter Malermeister hat die Farbe spendiert und alles fachgerecht renoviert!
Wir haben aus unserem Budget noch 2 Wandtatoos gekauft und angebracht, ein gespendeter
Teppich lädt zum Krabbeln ein… fertig ist die neue Spielecke!

Kino! Kino!

Am 21.April hatte der Verein den Saal 2 des Geesthachter
Kinos gemietet und Jim Knopf gezeigt.

Circa 60 Kinder und 30 Erwachsene verfolgten gespannt
die Abenteuer mit der Lokomotive Emma!
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Bei der Kinderbetreuung
hilft jetzt Olga, eine nette
ukrainische Erzieherin.

Wer noch Barbiepuppen
und kleine Autos im Keller
versteckt hat….
bitte gerne vorbeibringen!



Bowling

Aber nicht nur die Familien, auch die Singles brauchen einmal ein Event!
Also auf zum Bowling! Am 18. April war „Anstoßen“, für einige das erste Mal im Leben.
Da es allen sehr viel Spaß gemacht hat, gründete sich schnell eine Bowlinggruppe.
Beim „Kugelstoßen“ verschwinden schnell etwaige Grenzen zwischen Ukrainern,
Afghanen, Syrern und Deutschen!

„Männer im Gespräch“

Zu diesem neuen Angebot des Oberstadttreffs haben wir bereits einige Männer hingeschickt.
Alle 2 Wochen treffen sich dort Männer und verbringen gemeinsame Freizeit.
Dies wurde von „unseren“ Flüchtlingen gut angenommen, eine Bank wurde repariert
und die Billardkugeln gestoßen.

Sommerevent

Der Klettergarten an der Elbe wurde für den 26. August reserviert!
Jetzt heißt es nur noch Daumendrücken für gutes Wetter!
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Rudern

Da Freizeit gemeinsam am schönsten ist, ermutigten wir unsere „Youngster“ den Tag der offenen
Tür des Ruderclubs zu besuchen. Tatsächlich haben sich 3 Männer und eine Frau aufs Wasser
getraut und gestaunt, wie schwierig das Rudern ist!
Da es aber allen sehr gefallen hat, überlegen sie, vielleicht dabei zu bleiben.

Deutschförderung

Zurzeit sind wir 5 Ehrenamtliche, die sehr engagiert dabei sind, unseren ausländischen
Mitbürgern die deutsche Sprache näher zu bringen.
Seit Anfang des Jahres besuchen uns Teilnehmer aus China, dem Iran, Afghanistan,
Syrien und der Ukraine.
Alle Teilnehmer besuchen tagsüber zertifizierten Deutschunterricht und kommen zusätzlich,
am Nachmittag und abends, zu uns in den Treffpunkt.
Unser Ziel ist es, neben der schulischen Weiterbildung, die deutsche Sprache zu festigen
damit es unseren Teilnehmern leichter fällt sich zu integrieren.
Somit können sie schneller eine Arbeit finden und am gesellschaftlichen Leben teilnehmen.
Wir möchten nicht als Lehrer fungieren, sondern mit unseren Besuchern gemeinsam lernen,
spielen, Geschichten lesen, schreiben, sprechen und diskutieren.
Die positive Resonanz der Teilnehmer bestätigt unser Engagement.
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Fahrradwerkstatt

Mittlerweile ist der Standort bekannt, Herr Riehn kann sich vor gespendeten Fahrrädern "kaum
retten". Es gab Irritationen bezüglich des Kostenbeitrags für ausgehändigte Fahrräder. Wir werden
im Vorstand eine verbindliche Lösung finden. Durch die Einnahmen können wir einen angemesse-
nen Pauschalbeitrag beibehalten, auch wenn das eine oder andere Fahrrad etwas mehr Material-
einsatz bedeutet hat.
In jedem Fall müsssen wir Herrn Riehn Handlungssicherheit geben und ihn in Ruhe seine Arbeit
machen lassen, die er uns seit Jahren weit über die 2x2 Stunden komplett kostenfrei zur Verfü-
gung stellt. Jedwede Anregungen also bitte an Michael Backs und/oder mich..

Besuch von Landtagsabgeordneten

Die GRÜNEN MdL Oliver Brandt und Uta Röpcke haben im April die GU in der Mercatorstraße
besucht. Tja – offene Ohren, natürlich, und offensichtlich nachhaltiges Interesse, sich weiterhin mit
der Situation Geflüchteter vor Ort zu beschäftigen, denn sie möchten demnächst wiederkommen –
zu Besuch und Diskussion im Café International. Der Termin ist noch nicht fix.

Der Rotary Club in der GU

Wir und die GU haben dem Rotary Club Geesthacht - Hohes Elbufer einige Tausend Euro an
Spenden zu verdanken. Am vergangenen Montag machten sich die Rotarier ein Bild vor Ort –
immerhim gibt es mittlerweile einen Spielplatz, eine überdachte "Laube" und demnächst auch zwei
Grillplätze zu würdigen. Mein Eindruck: Die Arbeit von Jana Glückstadt, Hamed und ihren Kolle-
gInnen wurde sehr geachtet, ich konnte hoffentlich angemessen unseren Verein repräsentieren ...
eine zukünftige Anfrage um Unterstützung wird mit Sicherheit wohlwollen geprüft.

Ausflug Klettergarten

Fantastisch! Die Buck-Stiftung finanziert großzügig die komplette Aktion!

100 Jahre Stadt Geesthacht

https://www.geesthacht.de/Aktuelles/Stadtjubil%C3%A4um100/Gro%C3%9Fer-Festumzug-am-2-Juni-2024-in-der In-
nenstadt.php?object=tx,2495.14&ModID=11&FID=2495.36788.1&NavID=2495.365&La=1

Ein Umzug durch die Stadt am kommenden Sonntag – da sollten wir nicht fehlen, und möglichst
viele Geflüchtete animieren, mitzukommen. Einfach nur mitlaufen, vielleicht kriegen wir noch ein,
zwei Fahnen zusammen, Treffpunkt 14:30 Uhr Buntenskampschule, alles Weitere auf der Web-
seite Geesthacht (siehe Link).

Für den Inhalt: Silke Blank, Peter Jürgen, Conni Arnold
info@fluechtlingshilfe-geesthacht.de
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